
Buch 9 . Frage 48 

Als Gott sagte: Laßt uns Menschen machen... 1.Mo 1:26 Und Gott sprach: Lasset uns 
Menschen machen in unserem Bilde, nach unserem Gleichnis; und sie sollen herrschen 
über die Fische des Meeres und über das Gevögel des Himmels und über das Vieh und 
über die ganze Erde und über alles Gewürm, das sich auf der Erde regt! ...
auf wen bezog Er sich da in Genesis?

Antwort: Ihr wißt, <religiöse> Organisationen (gemeint sind Kirchen und Gemeinden 
im Unterschied zu der einen wahren Gemeinde, von der die Bibel spricht)  glauben an 
eine Trinität.
So wie sie es verstehen, sprach er demnach zu den beiden anderen fellows. Jemand, der 
an die Einheit <Gottes> glaubt, wird sagen: “Er sprach zu den Engeln.” Ich sagte dazu: 
“Dann sind die Engel im Bilde des Menschen?” Nein! Der Mensch ist nicht im Bilde der 
Engel.
Einmal mehr müssen wir zurückkommen auf 1.Kor 12:3 Deshalb tue ich euch kund, 
daß niemand, im Geiste Gottes redend, sagt: Fluch über Jesum! und niemand sagen 
kann: Herr Jesus! als nur im Heiligen Geiste. 

Wir sind mit diesen Schriftstellen seit Jahrzehnten vertraut. Wir befinden uns auf der 
mittleren Linie, was die <Lehre der> Gottheit betrifft.

1.Mo 1:26-27 (Elb)
Und  Gott  sprach:  Lasset  uns  Menschen  machen  in  unserem Bilde,  nach  unserem 
Gleichnis; und sie sollen herrschen über die Fische des Meeres und über das Gevögel 
des Himmels und über das Vieh und über die ganze Erde und über alles Gewürm, das 
sich auf der Erde regt! Und Gott schuf den Menschen in seinem Bilde, im Bilde Gottes 
schuf er ihn; Mann und Weib schuf er sie.1

Nun, die Verwirrung kam zustande durch das Wort “uns”, denn wenn Gott Einer ist, zu 
wem sprach dann, als Er sagte “Lasset uns Menschen machen in unserem Bilde”?

Ich  habe  Darstellungen  von bestimmten Männern  gelesen,  die  sagten:  “Das  ist  eine 
einfache Frage. Er sprach zu den Engeln, denn die Engel wurden vor dem Menschen 
geschaffen.”  Ich  stellte  ihnen  dann  die  Frage:  “Sind  die  Engel  denn  im  Bilde 
Gottes,  schließlich soll  Gott  den Engeln doch gesagt haben:  “Lasset uns 
Menschen machen in unserem Bilde”? Die Engel sind aber nicht im Bilde 
Gottes, sondern nur der Mensch wurde im Bilde Gottes geschaffen. Deshalb 
sprach Er zu jemand anderem. Und das Folgende kann sehr tief gehen und krass 
sein, aber wir werden die Frage beantworten.

Wir müssen uns der Tatsache stellen, daß auch wenn Gott Einer ist, Er <dennoch> zu 
jemandem  gesprochen  hat,  denn  die  englische  Sprache  hat  ihre  Bedeutung  nicht 
verloren. “Lasset uns Menschen machen in unserem Bilde, nach unserem Gleichnis.” 

Engel haben nicht das Bild Gottes, auch Luzifer nicht. Er mußte zu jemandem sprechen, 
der das Bild Gottes hat,  wie Gott Selbst.  Und wenn wir die Bibel  durchforschen von 
Genesis  bis  zur Offenbarung,  dann ist da nur einer,  der das Bild Gottes hat. 
Nicht ein Engel, kein Vogel, kein Hybrid,  kein Pferd; also konnte er auch nicht über 
die Tiere sprechen, die Er schuf. Und meine Bibel sagt:

1 26 Und Gott sprach: Lasst uns Menschen machen nach unserem Bild, uns ähnlich (Schlachter 2000)
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Kol 1:14-17 (Elb)
in welchem wir die Erlösung haben, die Vergebung der Sünden; welcher das Bild des 
unsichtbaren Gottes ist,  der Erstgeborene aller Schöpfung. Denn durch ihn sind 
alle  Dinge  geschaffen  worden,  die  in  den  Himmeln  und  die  auf  der  Erde,  die 
sichtbaren und die unsichtbaren, es seien Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer 
oder Gewalten: alle Dinge sind durch ihn und für ihn geschaffen. Und er ist vor allen, 
und alle Dinge bestehen zusammen durch ihn. 
Amen! Er ist das Zentrum des Universums, und alles dreht sich um Ihn. Nun, dort ist 
unsere Antwort, glaub’ es oder glaub’ es nicht. Er sprach zum Bilde Gottes. Gott sprach 
am Anfang zum Bilde Gottes, und wer ist das Bild Gottes? Das Bild Gottes war niemand 
anders als Christus, das Wort (Logos), das im Bilde Gottes war, Ehre sei Gott! Er mußte 
zu jemandem sprechen, der im Bild Gottes war. Der im Bild Gottes war, ist Christus.

“Welcher das Bild des unsichtbaren Gottes ist, der Erstgeborene aller Schöpfung.”

E-64 Ich kann sehen, wie der Logos hinübergeht und über dieser Erde hing, über 
ihr brütete... Nun, wir sind in Genesis 1... 1.Mo 1:2 ...und der Geist Gottes schwebte über 
den Wassern... Er sagte: “Laßt uns (Plural) Menschen machen (Plural) in unserem 
eigenen Bild.” Was war Er? Dort ist ein übernatürliches Wesen. Dort ist DER, der nicht 
zu  sehen  war.  Gott  der  Vater  wurde  niemals  gesehen,  wird  niemals  gesehen 
werden. Er ist alle Natur. Und dort ist Er. Und nun, hier ist der Sohn, der ist der  
Logos, der aus Ihm hervorkam, geschaffen in Seinem Bilde, ein übernatürliches 
Wesen, das hervorkam am Anfang.”  (Zeige uns den Vater, und es genügt uns 53-
0610)

E-55 ...Als Er anfing, sie hineinzubewegen, nahe zur Sonne, begann sie aufzutauen. 
Dann beauftragte Gott den Heiligen Geist. Die erste Person, die vorgestellt wird, ist Gott.  
Gott, "Am Anfang war Gott", in Genesis.

Und dann der nächste, der vorgestellt wird, ist der Heilige Geist oder der Logos, der 
von Gott ausging. Doch es war alles von Gott, das ausging in eine Person. Und die 
Bibel sagt: "Er fing an, über der Erde zu brüten."  (Nachahmung des Christentums 57-
0120)

273-385 Zunächst einmal, als Gott,  der Logos, der aus Gott hervorkam... Oder, wie 
ich  das  dargestellt  habe,  die  katholische  Kirche  nennt  es:  „Die  ewige  Sohnschaft 
Gottes“... und das Wort macht, wie ich bereits gesagt habe, gar keinen Sinn . Seht, 
es kann keinen ewigen Sohn geben, weil ein Sohn einen Anfang haben muß.  So 
hatte auch Jesus einen Anfang; Gott hat keinen Anfang. Seht?  Aber der Sohn war 
der... Nicht ewige Sohnschaft, sondern der Sohn, der am Anfang beim Vater war, war 
der Logos, der aus Gott kam. Und es war die Theophanie Gottes, die hervorkam, 
die menschliche Form, die keine Augen hatte so wie ihr, <sondern> ein besseres Auge. 
Sie hatte keine Ohren so wie ihr, sondern ein weit besseres Gehör. Seht, es war eine 
Theophanie, <so> daß sich all dieser Regenbogen herabließ in eine Theophanie. Mose 
sah sie, als sie so durch den Felsen hindurchging. Er sah die Rückenpartie und sagte: 
„Es sah aus wie ein Mensch.“ (Fragen und Antworten, Hebräer, Teil 2, COD)

Bevor  Engel  geschaffen wurden,  bevor  ein Staubkorn,  bevor irgend etwas  geschaffen 
wurde,  war  da  ein  Erstgeborener,  und  Bruder  Branham  nannte  ihn  den 
Erstgeborenen, den Sohn des Geistes. Nicht der Sohn von Maria, <sondern> 
„der Sohn des Geistes“, oh, Ehre sei Gott! Dieser Erstgeborene ist nicht der Sohn 
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Marias. Es hat im Himmel keine Frau gegeben, die diesen Erstgeborenen hätte gebären 
können. Alles was die Frau hervorbringt, stirbt, und alles was der Mann (Christ Jesus) 
hervorbringt, das lebt. Ich werde hier anhalten, um die Erklärung des mächtigen Elia, 
des Propheten William Branham, zu geben.

In Fragen und Antworten zu Genesis sagte der Prophet Gottes: „Wir schauen nun über 
das Geländer der Ewigkeit und wir werden ein Bild malen. Der große Elohim, der all die 
Zeit, den ganzen Raum und die ganze Ewigkeit füllte, der Selbstexistierende, Er wohnte 
allein, aber Er wollte Gemeinschaft. Er hatte Eigenschaften in Sich, die Eigenschaft ein 
Sohn zu sein, die Eigenschaft ein Vater zu sein, die Eigenschaft ein Retter zu sein. Es 
war  aber  niemand  verloren.  So,  der  große  Gott  wollte  Sich  Selbst  zum  Ausdruck 
bringen, und, er sagte (vermutlich ist WMB gemeint): Das erste Ding, das hervorkam 
aus Gott,  nach meiner Meinung, war ein kleines Licht, und dies kleine Licht war der 
Logos, und dieser Logos begann sich in der Gestalt eines Mannes zu formen. Es war 
kein Mann, aber es war wie ein Mann, und das wurde das Bild Gottes. Das erste Mal, 
daß Gott sichtbare Form annahm, war, als der Logos sich aus Gott herausbildete. Es 
gab keine Frau um zu gebären, sondern es bildete sich aus Gott und es wurde der Sohn 
des Geistes genannt.“

Also, dieser Sohn des Geistes kam hervor aus dem Allmächtigen Gott, er bildete sich 
heraus aus Gott, und das Wort war Gott. (Joh 1:1 Im Anfang war das Wort, und das Wort war  
bei Gott, und das Wort war Gott. Joh 1:2 Dieses war im Anfang bei Gott. ) Das Wort, das aus Gott 
herausging, war bei Gott (oder mit Gott), aber dann bewohnte der Ewige Geist, der Gott  
ist, was aus Ihm hervorging (oder: lebte in dem, was aus Ihm hervorging). So wurde das 
Wort Gott. Demnach war der erste Ausdruck (oder: das erste Wort) Christus; der Herr 
hatte es in Seinem Geist und <in Seinen> Gedanken, doch dann brachte Er es durch das 
Wort zum Ausdruck, und es wurde zu einer menschlichen Gestalt (oder: Erscheinung). 
‘Logos’ bedeutet Gedanke und Wort zum Ausdruck gebracht. Als es aus Gott hervorging, 
formte es sich zur Gestalt (oder: zum Umriß, oder: Gebilde) eines menschlichen Wesens, 
und dies wurde das Bild des Allmächtigen, ohne Vater, ohne Mutter, ohne Abstammung, 
ohne Anfang und ohne Ende. 
Also, dies hat sich aus Gott herausgebildet,  es wurde nicht gemacht oder geschaffen. 
Dies ist Gott Selber in einer anderen Form. Dieser große Ausdruck des Allmächtigen 
Gottes ging aus von Gott, jawohl, und er war bei (oder: mit) Gott; das einzige Ding, das 
bei Gott war. Er springt nun in das Bild, daher war das Wort Gott. Und im Ablauf der 
Zeit (oder: in der Zuteilung der Zeit) wurde dasselbe (oder: derselbe), das (der) Gott 
war,  das  Wort,  der  Logos,  wurde  Fleisch  und wohnte  unter  uns.  Er  hat  verheißen, 
dasselbe am letzten Tag zu tun ,  oh,  Ehre sei  Gott!  Ich liebe das.  So einfach ist die 
Schrift. (Lk 17:30)
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